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..Uber Hausanschlisse Strom, Erdgas, Wasser
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Der Hausanschluss
fur Strom, Erdgas, Wasser, Warme, Telekommunikation

und Abwasser

Sie mochten baue

n?

= Dann sind wir fur Sie der richtige Ansprechpartner fir die Versorgung/Entsorgung lhres
Hauses mit Strom, Erdgas, Wasser, Telekommunikation und Abwasser.

Was konnen Sie vorab tun, um spater Zeit und Kosten zu sparen?

=  Wahrend der Planungsphase sollten Sie in Absprache mit Ihrem Architekten bereits einen
Hausanschlussraum oder eine Hausanschlusswand mit einplanen. Dadurch kénnen alle
Versorgungsleitungen auf kirzestem und damit fir Sie kostengiinstigstem Weg zu lhrem
Haus gefahrt werden.

Hinweis

Hauseinfhrungen nicht unter Hauseingangen, Treppen, Balkonen und Terrassen anordnen! Wegen Frostschutz ist
die Wasserhauseinfhrung min. 80 cm im seitlichen Abstand von einem Lichtschacht vorzusehen!
Hausanschlussleitungen sind maglichst rechtwinklig und auf dem kiirzesten Weg von der StraBenleitung zum Ge-
baude zu fihren. Jedes Grundstlck und jede separate wirtschaftliche Einheit sollte eine eigene Anschlussleitung
erhalten. Die Leitungsfuhrung ist so festzulegen, dass der Leitungsbau unbehindert moglich ist und die Trasse auf
Dauer zuganglich bleibt. Ein Errichten von Gebauden (ber Hausanschlussleitungen und jedes andersartige Uberbauen
(u. a. Bepflanzen) ist unzulassig.

Hausanschlussraum

4

\

Grundriss lhres Hauses

Grundsttcksgrenze

—— Versorgungsstreifen

— nicht Uberbaubarer Bereich und nach Mdéglichkeit nicht befestigt!

Offentlicher Bereich

» Informieren Sie uns rechtzeitig, wenn Sie eine Baustrom-/Bauwasserversorgung

bendtigen und

»  setzen Sie sich bitte mit Ihrem zustandigen Abwasserwerk in Verbindung.

So erreichen Sie

energis GmbH
Service Zentrum in Merzig
Tel. 068 61/ 799 - 3333

Service Zentrum in Saarlouis
Tel. 068 31/931-4333

Service Zentrum in St. Wendel
Tel. 068 51/913 - 5333

Service Zentrum in lllingen
Tel. 06825 /402 -2333

uns:

Stadtwerke Merzig
Tel.06861/7006-0

Stadtwerke Saarlouis
Tel.06831/9596-0

KEW Neunkirchen
Tel.06821/200-0

Stadtwerke St. Wendel
Tel. 06851 /902 -555

TWL Technische Werke Losheim
Tel.06872/9029-0

SWW Stadtwerke Wadern
Tel.06871/9012-0

TWS Technische Werke Saarwellingen
Tel.06838/9005-0

Stadtwerke Dillingen
Tel. 068 31 /9747 - 170
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Anschlusseinrichtungen fiir Gebaude

Hausanschlusseinrichtungen innerhalb von Gebauden sind unterzubringen:

= auf Hausanschlusswanden bis 3 Wohneinheiten,

= in Hausanschlussraumen ab 4 Wohneinheiten,

= in Hausanschlussnischen bei nicht unterkellerten Gebauden mit nur einer
Wohneinheit,

*= Fernwarme muss in einen separaten Raum eingefiihrt werden, wenn die Raum-
temperatur 30°C Uberschreitet.

Bei Ein- und Zweifamilienhausern sind keine gesonderten Hausanschlussraume erforderlich;
die Bestimmungen fur die Anschlisse der Leitungen sind jedoch sinngemaf anzuwenden.

Allgemeine Hinweise fiir Hausanschlussraum laut DIN 18012

= Sie missen Uber allgemein zugangliche Raume, z. B. Treppenraum, Kellergang oder
direkt von auB3en erreichbar sein.

» Sie sollten an der GebdudeauBenwand liegen, durch die nach Méglichkeit alle
Versorgungsleitungen gefihrt werden.

» Die Wande von Hausanschlussraumen mussen mindestens der Feuerwiderstandsklasse
F 30 nach DIN 4102 Teil 2 entsprechen.

= Hausanschlussraume mit Wasser- oder Fernwarmeanschluss missen Uber eine standig
wirksame Entwasserungsmaoglichkeit verflgen.

» Hausanschlussraume mussen eine Luftungsmaoglichkeit ins Freie haben, auBer
Raumen, in denen nur Starkstrom- und FernmeldeanschliUsse vorhanden sind.

* Hausanschlussraume mussen frostfrei gehalten werden. Die Raumtemperatur darf
jedoch 30°C nicht Uberschreiten, die Temperatur des Trinkwassers darf 25°C nicht
Uberschreiten.

» Hausanschlussraume mit Fernwarmeanschluss missen eine Tlr mit geschlossenem
Tirblatt haben

Abmessungen

Ein Hausanschlussraum ftr den Anschluss bis etwa 30 Wohneinheiten muss im Lichten
mindestens:

1,8 m breit
2,0 m lang und
2,0 m hoch sein.

Die GroBe ist so zu planen, dass vor Anschluss- und Betriebseinrichtungen stets eine Be-
dienungs- und Arbeitsflache mit einer Tiefe von mindestens 1,2 m vorhanden ist.

Die GroBe von Hausanschlussraumen mit Betriebseinrichtungen fir Fernwarmeversorgung
ist in Abstimmung mit den betroffenen Versorgungsunternehmen im Einzelfall festzulegen.

Bild 1 zeigt ein Beispiel eines Hausanschlussraumes mit Einzeleinfihrungen, Bild 2 ver-

deutlicht die Abmessungen einer Hausanschlussnische, in Bild 3 sind die Hausanschlisse
unter Verwendung einer Mehrspartenhauseinfihrung dargestellt.
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Bild 1: Hausanschlussraum nach Bild 2: Funktionsflichen der Hausanschlussnische

DIN18012 nach DIN 18012

! Hauseinfiihrungskabel fiir
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s zum Stromkreisverteiler
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13 Abwasserrohr

14 Fundamenterder

15 Anschlussfahne des
Fundamenterders

420

16 Potentialausgleichs-
schiene

17 Verbindung mit Blitz-
schutzanlage

18 Verbindung mit
Heizungsrohren

19 Verbindung mit PEN-
Leiter bei SchutzmaBnahme
im TN-System

20 Verbindung mit Schutz-

500

450

Wasser

Nischenrichtmale:

Breite 875 mm.

Hohe 2000 mm.

Tiefe mindestens 250 mm

Raum fiir Zargeneinbau
(40 mm angenommen)

Zihlerschrank zweifeldig
DIN 43870-550 x950-AH

Rangierraum
250 mm x 80 mm

HAK DIN 43627-KH00-A
maximale Hohe 420 mm
maximale Breite 245 mm

Potentialausgleichsschiene im
Freiraum zwischen Anschiuss-
und Betriebseinrichtungen von
Gas und Wasser

leiter bei SchutzmaBnahme I
im TT-System VOF
21 Verbindung mit 8()><L

A4

22 Verbindung mit
Antennenanlage -

23 Verbindung mit Gas- 795
rohren

24 Verbindung mit Wasser-
rohren

Bild 3: Hausanschlussraum mit Mehrspartenhauseinfiihrung

Gelandeoberflache
A

= Die Uberdeckung der Versorgungs- Gaszahler

leitungen ist mit dem Energiever-
sorgungsunternehmen abzustimmen QQ Strom

* Deckung x cm

<

e

7
Mehrspartenhaus-

einfithrung Wasserzahler

Fundamenterder-Anschlussfahne

Fernmeldeanlage 175 620 T Telekommunikation
o

MaBe in mm

Hausanschlusskasten

15cm Telekommunikation
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Checkliste fiir den Bauherrn und Architekten

Vor Baubeginn sollten Sie mit lhrem Architekten, Fachinstallateur bzw. mit
lhrem zustandigen Versorgungsunternehmen klaren

oooo

O

Die Zahl der Wohneinheiten im Endausbau festlegen.

Bei Gewerbenutzung gleichzeitigen Leistungsbedarf ermitteln.

Den Raum fUr den Hausanschluss festlegen und in den Baupldnen kennzeichnen.

Bei Gebduden ohne Unterkellerung oder wenn die Einfiihrung der Hausan-
schlussleitungen in das Gebaudeinnere problematisch erscheint, sollte schon
wahrend der Planungsphase das Versorgungsunternehmen angesprochen
werden.

Abstimmung der MafBe des Hausanschlussraumes mit dem Versorgungsunternehmen bei
Fernwarmeanschluss.

Fir den Ortstermin mit dem Versorgungsunternehmen einen Lageplan (Erganzungsplan
mit StraBenflhrung und Lage des Hauses) und einen Grundrissplan des Hauses, aus dem
die Lage des Hausanschlussraumes ersichtlich ist, vorhalten.

Wahrend der Errichtung der Kellerwande bzw. der Herstellung der Bodenplatte (bei nicht
unterkellerten Gebaduden) ist vom Bauherrn ein vom Versorgungsunternehmen beige-
stelltes Futterrohr einzubauen.

Inwieweit die Herstellung des Versorgungsgrabens im nichtéffentlichen Bereich (Kunden-
grundstick) in Form von Eigenleistung durch Sie erbracht werden kann, ist mit dem zu-
standigen Versorgungsunternehmen abzustimmen.

Bevor der endgiiltige Hausanschluss erstellt wird

O

O
O

Der Raum, in dem der Hausanschluss installiert wird, muss wahrend der Bauphase
abschlieBbar sein.

Der Bereich zwischen Baugrube und Kellerwand muss verfillt und verdichtet werden.
Die Grabentrasse zwischen Grundstlcksgrenze und Hauseinfihrung frei rdumen, um die
Arbeiten nicht zu verzdégern.

Wenn der Hausanschluss hergestellt ist

O Ihr Vertragsinstallateur fr Gas, Wasser und Strom informiert das zustandige Versor-
gungsunternehmen Uber die Fertigstellung lhrer Installationsanlage und veranlasst
dadurch die Montage der entsprechenden Messeinrichtung.

lhre Notizen

Stand 06.03.2002



	HA_Bauen.pdf
	Vor Baubeginn sollten Sie mit Ihrem Architekten, 
	Bevor der endgültige Hausanschluss erstellt wird
	Wenn der Hausanschluss hergestellt ist
	Ihre Notizen




